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Es war wirklich ein Vorrecht wieder einmal die Freunde und Unterstuetzer 
„zu erleben und zu sehen“, als ganze Famile zusammen einige Tage zu 
erleben, Die Elternhaeuser und Familie zu geniessen und unser Leben mit 
Ihnen zu teilen. Uns wurde erneut bewusst, wie gut wir es haben mit dem 
treuen Freundeskreis, den zwei sendenden Gemeinden Regensburg und 
CVJM Simmersfeld, drei Kinder zu haben die Jesus lieben und mit ihm 
leben. Wir waren nach diesen Wochen des Reisens und des Hin und Hers 
recht muede aber gluecklich. Muede, gluecklich, traurig, erwartungsvoll, 
dankbar, das waren so die Gefuehlsschwankungen als wir Deutschland 
zum 5. mal verlassen haben, um uns nach Chile aufzumachen  Mitten aus 
dem strengen Winter in Deutschland, sind wir dann in den chilenischen 
Sommer zurueckgekehrt. Das war im Februar. Chile hat uns dann mit 
seiner besten Seite begruesst. 35 Grad im Schatten, liebe Freunde, die das 
Haus bewohnt hatten, unser Hund und vieles mehr haben uns das Einleben 
leicht gemacht. 

Lange ist’s her, und so moechte ich mir die Zeit nehmen, um euch etwas an 
unserem Leben teilhaben zu lassen. Jetzt ist es Juni und wir stecken schon 
wieder mitten im Winter. Regen, Kaelte und kurze Tage zeigen uns, dass 
wir auf der Suedhaelfte der Welt zu Hause sind. 

Im Maerz hatten wir das Vorrecht an einer Missionskonferenz unserer 
Partnermission SIM in Afrika teilzunehmen. Wir waren 160 Missionare 
aus aller Welt. Koennt ihr euch vorstellen, wie beeindruckend die 
Anbetungszeit war, in der sich Latainamerikaner, Afrikaner, Europaer, 
Asiaten und Amerikaner vereint haben? Ein Stueck Himmel auf Erden! 
Aber das war nicht alles. Unsere afrikanischen Geschwister haben uns in 
den Vortraegen herausgefordert, die Missionsstrategien neu zu 
ueberdenken. Stell dir vor, du hast in deinem Team Menschen aus 8 
verschiedenen Laendern, die so verschiedenartig sind – Wie gehen wir 
miteinander um? Wie loesen wir unsere Konflikte? Was sind unsere 
Schwerpunkte? Da sind wir, und ich denke auch jeder von euch, gefordert, 
sich vom Heiligen Geist leiten zu lassen. Er ist es, der uns Kraft und 
Motivation gibt, Menschen mit Jesus bekannt zu machen. 
Er oeffnet und schliesst Tueren, er ueberfuehrt die Menschen von Suende. 
Sind wir bereit uns ganz ihm hinzugeben? Das war und ist die Kraft der 
Weltmission – nichts Neues, aber leider vertrauen wir oft mehr auf unsere 
zweitrangigen „Hilfsmittel“. 
Im April gabs eine ganztägige Sitzung mit freiwilligen Mitarbeitern, die 
bei ProVision, der neuen chilenischen  Missionsgesellschaft, mitarbeiten 
moechten. Ziele fuer das Jahr 2010 bis 2012 wurden gesteckt. Wir beten, 
dass Gott in den naechsten Jahren 1000 Missionare von Chile sendet. Helft 
ihr mit im Gebet? Scheint utopisch, aber fuer unseren großen Gott ist es 
eine Kleinigkeit. 
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Auch Filadelfia, das Projekt im Norden, hatte im April seine 
Jahressitzung.  Ermutigt, ueber das was Gott getan hat, konnten wir ins 
„neue“ Jahr starten. 
Die Schulgebaeuade, die Halle, die Nasszellen konnten fertiggestellt 
werden. Nun sind neue Projekte am werden, wie z.B. ein Fussballfeld, 
Trinkwasser fuer die Parcela, ein Mehrzweckfeld (Hartplatz) fuer 
Volleyball und andere Sportarten. 
Schaut einfach mal in die Internetseite und ihr werdet staunen, was aus der 
Parcela geworden ist. 
www.ong-filadelfia.blogspot.com 
 
SIM, unsere Partnermission, hatte auch die Jahressitzung im April.  
Da Carmen die Directorin der Mission ist, war sie mit der Vorbereitung 
dieser Sitzung sehr gefordert. Doch zur Ehre unseres Herrn konnten wir 
auch fuer SIM das Jahr sehr gut abschliessen. Es ist schon interessant und 
unglaublich zu sehen, was Gott in einem Jahr so alles bewirkt. Oft sehen 
wir wenig, doch wenn dann jeder Missionar Bericht gibt, kann man sagen: 
Gott hat Grosses getan. Ihm sei alle Ehre. 
 
Wie ihr seht, besteht das Missionarsleben in manchen Zeiten aus 
„Verwaltungssarbeit, Sitzungen, Berichte schreiben“ etc. Auch das gehört 
dazu. Der Monat April hat uns in diesem Bereich gefordert. 
 
Im Mai konnten wir an 2 Wochenendfreizeiten verschiedene Themen 
geben. 
Eine Freizeit war fuer junge Glaeubige, die seit kurzem ihr Leben mit 
Jesus begonnen haben. Da gab es so manches aufzuarbeiten aus ihrem 
alten Leben. 
Die zweite Freizeit war fuer Ehepaare. Da waren wir ganz schoen 
gefordert mit den Vorbereitungen. Aber manches aus unserem 
„Erfahrungsschatz“ von 23 Jahren Ehe, konnten wir mit den 20 Ehepaaren 
teilen. Wir haben sie herausgefordert, die Ehe als ein Geschenk Gottes zu 
sehen, ueber ihre Kommunikation nachzudenken, Konflikte zu lösen, 
Vergebung einander auszusprechen. Manches Ehepaar konnte einen 
Neuanfang machen an diesem Wochenende. Zusammen mit Jesus waren 
wir ein gutes Team. 
 
Im Monat Juni konnten wir mit vielen lieben Freunden und Geschwistern 
aus Chile ein ganz besonderes Fest feiern – Hans 50. Geburtstag. 
Wir haben diesen Abend sehr genossen und neu bemerkt: Gott ist treu. 
 
Es gaebe noch vieles zu erzaehlen: 

 
�  Ueber Ricardo und Jimena, unsere Jugendleiter aus der 

Gemeinde. Sie moechten auf eine Bibelschule gehen. Wir stehen 
ihnen als Mentoren mit Rat und Tat zur Seite. 

�  Zusammen mit einem anderen chilenischen Ehepaar haben wir ein 
5 tägiges Seminar fuer Eltern über Kindererziehung gestartet. 
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�  Hans und Carmen treffen sich unter der Woche mit verschiedenen 

Jugendlichen, die einen Ruf fuer Weltmission haben. 
 
�  Jüngeschaftkurse mit jungen Gläubigen halten uns auf Trab. 
 
�  Öfters bleibt die Küche kalt, da sich Hans zum Mittagessen im 

Zentrum Santiagos mit Leitern und Jugendlichen trifft. 
 
�  Betet Bitte fuer die Ehepaare die wir begleiten: J&H; C&G; C&H 

 
�  Danke für den neuen Mitarbeiter Martin im Fernbibelstudien- 

programm von SIM 
 
�  Daniel ist dieses Schuljahr sehr gefordert. 3 Prüfungen stehen an: 

Das First Cambridge, Deutschdiplom und das Abi im Dezember. 
Wie gehts danach weiter? Daniel träumt von einem Missionseinsatz 
in Afrika. Wer betet mit? 

 
�  Julia und Sarah sind beide fleissig am Studieren. Betet fuer sie, 

auch sie möchten ihren Beruf fuer Jesus einsetzen. 
 
�  Wir sind am Gestalten von einer neuen Internetseite – habt bitte 

etwas Geduld. Noch ist sie am Werden. 
 
�  Hans und Carmen haben sich von ihren OP’s sehr gut erholt. 
 
�  Es kommt eine SIM Missionarsfamilie von Australien nach Chile 
 
�  Unser aktuelles Projekt bei der DMG ist „Auto“.  Wir möchten 

gerne unser Auto wegen der hohen KM Zahl tauschen und freuen 
uns über jeden Euro der für dieses Projekt eingeht. 

 
Zum Schluss bleibt uns nur noch ein grosses Dankeschön an euch alle. 
Danke fuer eure Gebete, Gaben und Kontakte. Zusammen mit euch sind 
wir ein gutes Team. Ohne euch könnten wir unseren Dienst nicht tun. Ihr 
seid uns wertvoll! 
 
Liebe Gruesse 
 
Hans, Carmen Daniel und Julia. 
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